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ZntelligenMM Mr Macher Münz Nr. 98.
(883—3) Ni. 2003.

Erinnerung
an Herrn Peter B a r i i .

Dem Herrn Peter Baric aus
Zapet im Bezirke Severin wird hier-
mit bekannt gegeben:

Es habe gegen ihn bei diesem
k. k. Landes, als Handelsgerichte die
Handelsfirma Seidl und Prossinagg
in Wien, als Concessionarin der Han-
delsfirma Brüder Kocelii in Laibach,
durch Herrn Dr . Sajovic die Klage
pcw. Zahlung eines Warencontos
per 698 sl. 82 kr. eingebracht, wor-
über die Tagsahung zum ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

18. M a i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 U h r , ' vor diesem Ge-
richte angeordnet wurde.

Da der gegenwärtige Aufenthalts
ort des Geklagten diesem Gerichte
unbekannt ist, wurde demselben zur
Wahrung seiner Rechte der Advocat
Herr D r . Rudolph in Laibach als
Curator bestellt, und wird dessen der
Geklagte zu dem Ende erinnert, da-
mit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheine oder inzwischen dem bestellten
Curator seine Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen wissen mô ge.

Laibach, am 1 1 . Apr i l 1874.

(594—3) Nr. 756.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

»ild den unbekannten Prätendenten der
nachbenannten Realitäten hiermit erinnert:

Es habe Nnton Furlan von Gotfche
Rr.29 durch Dr. Lozar wider dieselben die
Klage auf Elsitzung nachstehender Reali«
tüten, als: in der Eteuer̂ emeinde Gulsche:
Haus in Golsche Nr. 29, Parz.Nr. 118
»lt 1 2 " / , „ l l ! Kl, und Parz.-Nr. 120
wit 4 " / , ,< , l I !K l . . Acker mit Wein vrt
Palz. -W. 32 »i t 1 5 " / , , , ^ l l l . , der
Weingarten cerovle, ParvNr. 692 mit
8 1 6 ' / , ^ l ü t t l . sammt Weid« c^rovie
Parz.'Rr. 691 mit 7 1 8 " / , , . lH Kl., der
NtinssalltN Nlgkovce Parz.'Nr. 712 mit
8 5 4 " / , , , HI i l l . und der «ckermit Wein.
mrzllovce 'pz.'Nr. 713 mit 5 2 " / , < „ ^ K l .
und Wtlde mit Holz mrskovcs Parz«
Nr. 9 1 8 m i t 1 7 0 ' l / , ^ ^ n l . , der Wein^
garten ßoök» poi^u», Parz »Nr. 1013/».
»it 1 Joch 3 8 " / , , , tü Kl. und die We,de
ssoöll» pol^. Paiz..Nr. 1014 mit 7 0 2 " / , , .
l ^ i i l . , und in der Sttuergemeind« ôze
dll Weingürtln Jasen P^rz-Nr. 989 Mit
9^3 ' " / , , ,m Kl.und uewäll P j . Nr. 1296
n,it52l)l«/,„ lUl Kl., und die Nccker mit
Wem wHie ot^vy Pcll^.Nr. 379 mit
251 ^> Klafter, raltsßeuca Parzellen«
Nr. 4^8 mit 1363" / , , , lH Kl. und
äewlAlelKH Parz.Nr. 5d3 mit 2l9 Hj Kl,
— sub prH«8.17. Februar 1874, H. 75«,
hieramie eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

19. M a l 1 8 7 4 ,

slüh 9 Uhr, mit dem Anhange de« tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
»egen ihre« unbekannten Aufenthalte«
Josef Ferjaliki von Gotsche als curator
« i »cwiu auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? dilse
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 18ten
pebruar 1874.

(998—1) Nr. 3373.

Zweite t M . Feilbletung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Zu der in der Efeculionssache des

Frl . Fani Hnidercii von Feiftriz gegen
Franz Gril von Untersemon mit Bescheide
vom 30. Dezember 1873, Z 10595. »uf
heute angeordneten ersten exec. Realfeil-
bietung ist lein Kauflustiger erschienen,
daher zu der auf den

15. M a i 1 8 7 4
ungeordneten zweiten Feilbietung geschrit-
ten werden wird.

K. l Bezirksgericht Feistriz, am 14te»
ilprii 1874.

(974^1^ Nr. 9709.

Ueberttagung
dritter exec. Feilbietuug.

Von dem l- k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Fl-
nanzprocuratur Laibach nom. beS hohen
Nelars die mit Bescheide vom 19. Juli
1873, Z. 6283. auf den 28. d. M . an«
geordneten drillen cicc. Feilbietung der
dem Mlhael Kös von Grafenbrunn Nr. 33
gehörigen, im Grundbuche ^ci Hertschaft
AdclSberg 8ul> Urb.-Nr. 403 vorkommen-
den Realität mit dem vorigen Anhange
auf den

29. M a i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertragen
worden.

K. l Bezirksgericht Feistriz, am 27sten
November 1873.

(915—1) Nr. 146.

Reassummierullg.
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Idria wlrd
bekannt gemacht:

ES sei zur Einbringung der Forderung
per 451 si. 7 0 ' , ^r. an Steuern und
Grundentlaslungsgebühren sowie der 5°/,
Zinsen vom lehtern respective deS Restes
und der Elecutionslosten die auf den
21. Mürz 1873 angeordnet gewesene
und sohin » i l dem Gescheide vom 3lsten
Mä,z 1873, Z. 80tt,fist>elle dritte eiecullve
Feilbletung der dem Simon Treuu o«n
Godorilsch gehörige auf 10,010 si. gericht-
lich bewerlhelen Realität Mb Urb.-Nr. 258
und 696 aä Grundbuch ^oilsch im Reassu-
mierungswege auf den

2. J u n i 1 8 7 4 ,
flüh 9 Uhr. mit dem frühern Beisatz«
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Idsia. am 23slen
März 1874.

(911^1) " Nr. b39l.

Erimlerung
an Anton Kriztniit uom. dessen Rechts-

nachfolger.
Vo» dem l. l. Bezirksgerichte Gurl«

feld wird hiemit dem unbltannt wo be«
fil,dlich«n Anton Kr«zencli nom. dessen
Nechtsnachfolzern hiemit bekannt gemacht:

Es habe wider ihn Johann Androjna
von Hubainlscha, durch Dr. Rosina, die
Klage »sg:n Elsihung dcs Eigenthums«
rcchllS auf die in Goliverh gelegene, «ud
Veig'Nr. 6 im Grundbuch« der Herrschaft
Uuclcnftein vorkommende Weingartrealitüt
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver«
Handlung die Tagsatzung auf den

2. I u » i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Mathias Visec von Auen als curator »ä
Kcwm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt w>»rde.

Dessen werden dieselben zu dem End«
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter

!Heil selbst zu erscheinen ,der sich einen
! anderen Sachwaller zu bestellen und an«
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gui l f l ld , a«
29. Nopewber 1d73.

(986-1 ) Nr. 751b. j

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Planina

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des l. l.

Steueramtes von Planina gegen Andrea«
Aoigel von Niederdorf wegen aus dem
st. ä. RüclstandSauSweise vom 1. Mal
1872 schuldigen 08 si. 4<i kr. o. W. o. 3. c
in die executive öffentliche Versteigerung
txr dem letzteren gehörigen, im Grund«
buche HaaSberg lmd Rltf.'Nr. 574 vor-
kommenden Nealltat im gerichtlich erho«
denen SchätzungSwcrlhe von 1141 si ö. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben oil
FeilbietungS-Tagsahungen auf den

29. M a i ,
2 6. J u n i und
24. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge-
richts «it dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten ^eiloielung auch unter dem Schii»
hungswerthe an den Meischietenden hint
angegeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchstftract und die îcitationsbedingnisse
lünntn bei diesem Oenchte in den gewöhn-
lich«« AmtSslundcn eingtschcn werden.

K. l. BezitlSgerichl Planina, am
20. Dezember 1873.

(978^y Nr. 2066.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Planina
wird bekannt gemacht:

<is sei übcr Ansuchen deS Herrn Georg
Milauc von Zirlmz die exec. Feillmlung
der dem Johann Preuc von Unterschlei»
nitz gehörigen, gerichtlich auf 579 fl. ge«
schützten Realität »ub Rclf.-Nr. 903 î ä
Grundbuch Haasberg »egen schuldigen
120 si. bewilligt und hiezu drei Feilbie-
lungS'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der
Glrichtslanzlei mlt dem Anhange angeord-
net »orden, daß die Pfandrealitilt bei der
ltsten und zweiten Fellbietung nur um
oo« iib«r den Schähungswerlh, bei der
dlittul aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen d«
îcltatlonScommizsion zu erlegen b>»l, so«

wie das EchätzungSprolololl uud der
OrundbuchSeflracl können in der dieSge»
richllichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am
21. Mälz 1874.

(1001—1) Nr. .477.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. BezirlSgerichle Gl lV wild
bekannt gemacht:

Es s«i über Ansuchen des Henn Jo-
hann Debeuc von Stein die exec Verstei«
gerung der dem Andreas Homar von Gra-
dische gehörigen, gerichtlich auf 1326 si.
geschützten, im Grundbuche d«s OuleS Un.
terthurn «ud Urb.'Nr. 30 vorlomlnendcn
Realität wegen schuldigen 42 si, 0. W.
c. «. c. bewilligt und hiezu drei Feilbie-
lungS-Togsatzuos«»», und zw«r die erste
auf den

3. J u n i ,
die zweite auf den

3. J u l i
und die dritte auf den

5. August 1 8 7 4 ,
jldeSmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei mit dem Anhang« an<
gtordnet «ordtl,, dah die Psandrealilät bei
der ersten und zweiten Feiltnetung nur
um oder über den GchißungSweith. bei
der drillen aber auch unter dewselben
hinlangeglbtn »erden wird.

Die Licitatlonsbedmgnisse. wornach »^
besondere jeder Vicitanl eil, 10°/., VadiuM
zu Handen der ^icilationscolunusjion i"
erlegen hat, sowie das SchiihungSplo!0'
toll und der GrutidbuchSerlracl können >"
der bieSgerichllichen Registratur einglsthen
werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 2» st"
Mürz 1874.

(956—3) Nr. 2054

Zweite exec. FeilbietM.
Vom l. l. Bezntsgcrichtc Senosetsch

wird im Nachhange zum Edicle vom Î ten
Februar 1874, Z. 200, bekannt ucm^
daß nachdem zur ersten Feilbielung d"
der Gemeinde Ubelslu gehörige«,»"
Grundbuche der Herrschaft PrD^
win. I I , sol. 1388, vorkommenden N"'
litüt lein Kauflustiger erschienen ift, ^ '"
zur zweiten auf den

16. M a i 1874
vormittags 10 Uhr hiergerichlS angcordn<"
ten Feilbietung mit dem vorigen Nnh«^
geschritten werden wird.

Senosetsch, am 20. April 1874.

(983-2) Nr. 7516.

Executive FeilbietM
Bon dem l. l. BezitlSgerichle Ml " " "

wird hiemil bekannt gemacht: .
ES sei über daS Ansuchen des l -^

SteueramtlS von Planlna gegen 3"»
Koigel von Niederdorf Nr. 7 wegen °"«
dem st. ü. Rüctstandsausweise vol» llc"
Mai 1872 schuldigen 135 fi. 95 kl. ö.,"''
c. u. c. n die executive öffentliche Vttft«l^
rung der dem letzteren gehörigen, '
Grundbuche HaaSberg «uli Rclf.-Nr. o^
vorlommendcn Realität im gerichtlich "?«
benen SchätzungSwcrthc von ^^^,«
ö. W. gewilligt und zur Vornahmt l>l
felben die drei eicc. FellbielungS-T«S'
tzungen auf den

22. M a i ,
19. J u n i und
17. J u l i 1 8 7 4 , ^

jedesmal vormittags 10 Uhr, h le ls^,
mit dem Alih«,nge bestlmmt wolden, d " ^
feilzubietende Realität nur bei oer " '
FeilbietlWg auch unter de« Schütz"^
werthe an den Meistbietenden hinlanges
»erde. ^

Da« Schühungsprotololl, der ^ ,
buchstftract und die vtcitalionsbcdlH^,
tonnen bei diesem Gerichte i« dn> « ^
lichen «mtsstunden eingesehen lvclHe«

K.l . Bezirksgericht Planina,olll^

Dezember 1873.

(97S—2) Nr. ^

Erecutivc ...
Rcalitätell.VerstcigcM

Vom l. l. Bezirksgerichte St'"'
wlrd bekannt gemacht: ^hs»"

E« sei über Ansuchen des , hie
Jenii von Vulovic, Gczirl s o ^ i i l
efecutioe Versteigerung der dew ^! '
Ftlfila v»n Ginadole gehdris«"/ " ^
l.ch auf 185 fl. geschätzten ^ ° l ' . " ĥ
Nr .28 i V. uä berrschaft S " ^
willigt uno hiezu diel 3e,lt,ietm» ^
sahuligen, »md zwar die erfte "

27. M a i ,
dic zweite euf be»

2 7. Jun i
und die dritte auf den

27. J u l i I t t ^ . z ^ W
jedesmal „rmittagS von W ^ ^
im Amtssitze mit dem " " ^ 1 ^ ^
ordnet »orden, daß die Pfa" ^s p
der ersten und zweiten 3 « " « ' ^ bei ^
«der über dem S c h a t z u " ^ " ^ hie""
1 ritten aber auch unter dew,l
«.«geben werden »ird. .^ lvol g.

Die iiicitatio..sbedinsH ^ ^
insbesondere jeder "cilant ° ^ ha' ^
Anbote ein lOperz VadiU" ^^gc ^
der «icitatlonscowmi,s'o" « . ^ u"" „ , ,
sowie da« Schützungepr^,^l>ll ^ü.
Grundbuchseflract "nnlN ^ ^ . ^
gerichtlichen Registtalur « m s ^ ^ M

K. l. Blzirlsgerlchl
25. Mürz 1874.
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(878-3) Nr. 984.

E d i c t
l>: Eindtlufung der Erben unbekannten
«ufmlhalle« nach den verstorbenen Stefan

M a l n er ic .
Von dem l. l . Bezirksgerichte Mött-

wg wird bekannt «emacht, eS sei am
w. Mai 1870 Stefan Malneric zu
^lladica Nr. 5 mit Hinterlassung cincr
lchtlvilligcn Unordnung gestorben, in wcl-
^ r er Michucl und Stefan Malneric von
«tllldica Nr. 5 zu Erden einsetzte. Da
°lni Gerichte der «ufenthall der beiden
"bgenannten unbekannt ist, so werden die»
'"ben aufgefordert, sich

b i n n e n e inem Jah re
°̂n dem milen ^csctzcN Tage an l.ti

°>esem Gerichte zu melden und die
^lbscrllür,mst einzubringen, widrigenfalls
^t Ptllllssc^schoft mit den sich meldenden
l̂>en und dem für sclbc ausgestellten

Kurator adgeliandelt werde» würde.
. 2. l. Bezirksgericht Mö l l l ' ng , am
^ - Dezember 1873.

^ 2 9 - » ) ' N r " l 34b .

Erecutivc
^clUitätctt-Vclstciqcrung.

Vom l. l. Vezillsgelichll K, nii^urg
°"ld bekannt gemncht:

ES sei übcr «l.suchen des I . C, Nö-
°" m Laibach die execulivr Ve,stei«lr»ng
l l dcn, Mathias Rahne von Dragot.
"em aehilsigen, gerichtlich auf 105,7 f l .
^chutzlrn, i,n Grundbuchc dcr Kirche ;u

Kommenden Realität r>cw. 5 fl 70 lr.
' ^ ^. bewilliql l,l,d h,czu drei fteilbic-
"ss-Tagsahungen, und zwar die erste

""> dcn

l̂ l. 15. J u n i ,
"" ^«ile auf den
^ 15. J u l i
'"" die dritte ^us den
We«. ' ? . August 1 8 7 4 ,
^ l " ° l vormittags von 11 bis 12 Uhr,
h. ^l's>ll> mit dem Anhange angeordnet
lch. " ' bah die Psandrealilat bei der
ol>^ ""d zweiten Feilbictung nur um
ĥ  über dem SchätzunnSwcrlh, bei der
l>en.̂  " ^ r auch unter demselben hintan-
^'bcn werden wird.
'l>«btl Llcitalionsbedingl.isse, wornach
^/'"ndere jeder ^icilanl vor gemachtem
d e l « - / ' " wperz. Vadium zu Handen
so^'^"ionscomm,ssion i« «legen hat,
G^ . ° " SchatzungSprXololl und der
«̂htlick ^ " ^ können in der dicSgc»

.Htn Registratur eingesehen wclden.
11 m>. Bezirksgericht Krainburg, am
. -"lürz 1874,

H Erccutivc
^ ^tcllvclsteissermlst.

^td l,Ü ^ '̂ Bezirksgerichte Krainburg
Esl «." «emacht:

l̂aulz I " ^ r Ansuchen des Johann Nep.
8ttun. ^ ° " ^alvach t ie lleculivc Verstci«
"thöria, " ^ " " ^ las Küster von Oljcheuk
«M. ^ gerichtlich auf 3616 ft. geschlltz-
l i rb. ) / ^/undbuchc Michllslcllln und
^liden w ' slnlaac.Nr. 878 vorlom.
^ t M l t , . " " und der auf 263 fi.
^ f t " " Fährnisse ,.cl... schuldigen
!^' stti,/ . ^ ̂  ̂  bewillig, und hiezu
'l tch. „"""gstagsahunhen, und zwar

' "Ut den

^^.te^^M«'^

' b."te auf den
> M ° l . " " » u s t 1 8 7 4 ,
" ^lschc.,,"""°»e v°n 9 bis 12 Uhr.
> lvord' " " dem Anhange angeold-
Mrniss.,/..' °"b die Pfandrealilül und
> l l n u ' " "slen und zweiten sseil.

! '^Wtnl, ^ " ° b " iider dem Schü«
lllbty 7,"," dcr drillen aber auch untcr

'»«, Di« X" "'»cgebsn werden wild.
^ .^° "ere " , " ' ° " " " in^n iss t , wornach
^° te « ^ der ^ l i l an . vor gemachtem

l^!''''°lic>n,7"^ , v°°!um zu Handen
^ ! ^e C ^ " ' " ' i ° " û "legen hat,
^>buch«.^^"„^prololol l und der

> n U 5" kö,men ln der dieege-
sl ^- l. B, i . " " eingesehen werden

l "bluar M"«'richt «rainburg, am

(592—3) Nr. l) 19.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wirb den unbekannten Eigenthumsprüten-
benlcn auf nachbcnannle Realitäten hier«
mit erinnert:

<iS habe Joses Koritnil von ^ositsche
Nr. 38 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung der in der Slcucrgcmeinde Lo» j
silsche und Parz.'Nr. 503 mit 5 5 0 " / , ^
l^Klftr. gelegenen Hulweidc o r ^ ^ , l,cö
in der Steucrgemeindc Podra^a «ud Parz.»
Nr. 2170 mlt ^ 4 9 ' / , ^ ^K la f te r gelt->
genen Ackers >>!», dodr^vj, der m der Steuer»
gemeinde St . Beil 5n!, Paiz.-Nr. 28 l4
mit 3 1 8 " / , , , l_lKlslr. gelegenen Wiese
r.sp. Wöbe zx^l tvua ^oiicH und der Ge»
meindeantheile: v sluu^vall, j»0(1 ^oru, v
^lliriu-l, v^'Iuäinci, v i»l.^,r0t.ui0l, v <I«bv-
lumill idu, v I ^^u iou l l , kor^ui <illl ul«i
l)Ull>ieo und l>0l«l»i äcl p<xi xutw^om,
— «ul) i>rHv8. 16. Februar 1874, Z. 749,!
hieramlo clugebrachl, worüber zur münd»'
lichc» Bcrhandlung dic Tagsatzung auf den l

30 . M a l 1 8 7 4 ,

slüh 9 Uhl, mit dcnl Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihlis ul'blluliulcn Aufenthaltes
Joses Novak von Vositsche als curator
ucl 3,ct,um auf ihrc Oefay^ und Kosten
bestellt wurde.

Dcssen weiden dieselben zu dem Ende
vllslandlgt, daß sic allenfalls zu lechter
Zeil silli>l ;u erscheinen uder sich e«ncn
anocln Sachwalter zu bcslclleu und andci
namhaft zu machen haben, widrigen«» blese
Ntchlesachc mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. L)ezlrtsgciicht Wippach, am
2<;. Fcbrual 1874.

(910—3) Nr. ^1066.

Elilmerullg
an Georg T h o m a n von Stein büchcl,
Mathias G o l m l l j c r ron Obcrlcibniz.
die Hhcleulc Iojcf und Mariu Schu l«
l er aus Slcinbuchcl, HiiallhäuS S u-
pan auS Kropp und oelcn uilftelannte

ilicchlSnachfolgcr.

Bon dem l. l. VczirlSgcrichlc Rud-
mannSdors wird de» Georg Thomsn von
Slcinbiichcl, MalhiaS Golmajer von
Oberleibniz, den ohlleulcn Josef und
Maria Schullcr aus Sleinbüchel, Mat-
thäus Supan aus Kropp, alle undclanu-
len Aufenthalte», und bcr,n unbclunnlen
RcchlSnachfolgcru hiermit ellNllcrl:

ES habe Simon Kl>öi> von Sll in»
büchel Nr. 10 wider dieselben dl« Klage
auf Verjährt und EllojchenelllÜrungnach-
stehender Sutzpusicn, als:
1. der zwei gllichllichtn Plvtotolle vom

1l>. und 21 Jull 1797, sür Gevlg
Thoman aus Sleinbüchcl vorgemerkt
M o . 150 fi. V. W. ;

2. des w. ü. Vergleichs vom 18. Dezem-
ber 1811 für Mathias Golmajtl von
Ooelleivniz i.cto. 70 ft. 12 kl. s. A. ;

3. dcS SchuldvellrageS vom 7. November
181? sül dll Eheleule Josef uno Maria
Schullcrvon Slembilchel l»cw. 200 f l . ;

4. des Ehcvlllrugee vom 14. Seplcmbc,
1811, zugunsten dcS Matlhäu« Su
pan aus Klopp i.cto. 200 ft. prano-
liert. und dl'zu des Urtheils vom 29lcl>
Dezembcr I«18, zugunsten deS Ncm^
lichen im ncmlichen Oettage per 200 ft.
intabulicrl —

nu!) pr^o«. 23. Mürz 1874, Z. 1066,
hlcramlS eingcbrachl, worüber zur münd-
lichen Vllbanolung d,e Tagsahung auf
den

15. M a i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange dcS tz 29
a. G. O. hielgerichtS angeordnet und den
Geklagten wcsttn ihres unbekannten Auf.
enthalteS ssranz Ambrozic von Sleindu-
chcl Nr. l,I vle cuiAwr ^ üctuw auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wuldc.

Dessen werdlN dieselben zu dem Ende
verständigt, doh sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu ei scheinen oder sich einen andc.
ren Sachwalter zu bestellen und anhet
namhaft zu muchen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Lura-
tor verhandelt werden wirb.

K. l. Bezirksgericht NadmannSdorf,

am 2Z' Mürz 1«74.

(913-3) Nr. 429.

Relicitlttion.
Vom l. l. GezirlSgerichte Idr ia wird

bekannt gemacht:
' Es sei zur E'nbimgung der dem Io-
,dot Gonlscha aus dem Meistbotsverthei-
lungsbescheide vom 20. August 1868, Zahl
2420, gebührenden Forderung per 34 fi.
90 lr. sammt hieoon seil 30. Ma i 1868,
als d̂ m (5rstchllngSlagc, fortlaufenden Hin
sen übcr Hd^chnung der bezahlten 10 ft.
98 lr., endlich der auftaufenden Gerichts»
losten die esttutive Relicitalion der von der
Herrschaft Wippach am 30. Mai 1868 auS
dcr EfeculionSinllsse deS Simon Reic von
Jawornil erstandenen, l>ul< Urb. Nr. 938
im Grundbuch« der Herrschaft Wippach ^
vorkommenden Hiealiläl wegen nicht erfolg» >
ter Erfüllung d:r ^icilatioliSbedingnissc
aus Gefahr und Kosten deS ErsteherS oder
der Herrschaft W'ppach bewilliget und
die Vornahme derselben auf den

23. Mai l. I.,

früh 9 Uhr, mit dem Veisahe angeordnet, i
daß oiese Realität auch unter dem Schä-
hunljSwcrlhc t>cm Meistbietenden hintan»
gegeben weiden wird

K. l. Vezirl^cricht Idr ia, am 23ten
Mürz 1874.

(922—3) Nr. 1631.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemil velumll gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deS l. l.

SlcuelllMtes m Wippach gegen Johann
Orel HS.-Nr. 174 von Wippach wegen
aus dem ZahlunuSauslraae vom 31len
Dezember 1867 schuldiger 8 ft. 8 1 ' / , lr.
ö. W. l). «. c. in die efeculioe öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Orundvuche der Herrschaft Wippach,
t,om. X V l I l , l.u8. 74. Post»Nr. 116.
Urb.-Nr. 08, Rclf.»Nr. 62 vorkommen»
den Realitäten im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhc von 450 ft. b. W. ge»
willigt und zur Vornahme derselben die
drei exec. FeilbielungStagsahungcn aus den

16. M a i ,
16. J u n i und
17. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlskanzlci mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fcilbiclung auch unler
dem SchätzungSwcrlhc an den Meist-
blclcnbcll hintangcgcl'cn werben.

DaS SchühungSprotololl, der Grund»
buchScftracl und die Licilalionsbedingnisse
lvnncn bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSslundln eingesehen weiden.

K. l. Vczirlsgel lchl Wlppach, am !0tln
April 1874.

( 9 2 3 - 3 ) Nr. 1613.

Ncaslummicrung dritter erec.
!)iealitlitcn«VelfteigelUllg.

Vom t. l. BezillSgerichte Kraintiurg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS »lilon Pia»
prolllll von lausen die lfcc. Fcllvllluxg
der dem Vlasius Slu ip l von Rupa ge-
hörigen, gerichtlich aus 3950 fi. glschah-
lcn, im Fltijosltngil.nbbuche «ud Ulb.«
Nr. 67, Eml.'Nr. 702 und im Grund,
buche Thurn untll Ncuburg Einl.»Nl. 6^>i,
llrb.Nr. 14!» vorkommenden, auf 2505 fi
geschätzten Realitäten wegen schuldigen
150 ft. c. 8. c. bewilligt und hiczu die
einzige FeilbietungSlagjatzung, auf den

18. M a i 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in de» Oe,
richtslanzlei im Reasfumicrungswege mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandlealllül bei diefer Fcilbiclung auch
unter dcm SchähuiigSwerthe hinlange«
geben wcrocn wird.

Die ^icilationsbeblngnifse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zu Handen
der ^icitalionSlommission zu erlegen hat,
sowie daS Schühungsprolololl und dei
GrundbuchScflracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezillsgerichl Kraillburg, a«
23. Mürz 1874.

, (899-3) Nr. W3.

Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg »lrb

belannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen der l s. Finanz-
procuratur die efec. Versteigerung der dun
Michael Suhor in Gorejne gehörigen.

! gerichtlich auf 851 fi. 50 lr. «efchützteo.
, im Grundbliche Kreuz liud Urb.»Nr. V53,
! Rcl f .Nr . 11, i » ^ . 967 vorlommenben
Realität bewilligt und hiezu die Fellbie-
tungs» Tagfatzung »uf den

8 M a i 1 8 7 4 ,

volml i i^e !1 Uhr. hieramts mit dem An»
^ hange angeordnet worden, baß die Pfand-
rcalilül bei dieser Feildietung auch unter
dcm SchützungSweithe hintangegeben »er-
den wird.

Die Licillltionsbedingnisse, wornach
! insbesondere jeder Licitanl vl»r gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadiu» zu Handen
der ^icitationScommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und bei
OrundbuchScxtract lönnen in der die«,
gerichtlichen Registratur ciligesehen werd«,.

K. l . Bezirksgericht Egg. am 12len
Mürz ,874.

( 7 9 4 - 3 ) Nr. 1552.

Elinnclung
an Anton I u z n i l von Fara Nr. 7.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Gott»
schee wird dem unbekannt wo befindlichen
Anton Iuznii von Farn Nr. 7 hienntt
erinnert:

Es habe Joses Iuznii von Kerlo»a
Nr. 6 wider denselben die Klage auf Ve»
zahlung der Darlehensforderungen per
20 ft. lwd 3? fi. 60 lr. sammt 5*,,
Zinfcn c. v. o. «ud pr»«». 17. Mürz l. I . ,
Z 15b2, hieraml« eingebracht, »orüber
zur summarischen Verhandlung ble lag»
sahung auf den

19. M a i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mil dem Anhange bes jj 18
dcr »llcry Entschließung vom 18. Oslo»
ber 1845» anueoidnel und den Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthalte«
Michael Iu^nu von gara als 0l2l»to7
2l>»nlli« auf seine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wild derselbe zu dem Gnde
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her »amhafl zu machen habe, widrigen«
diese Rechtssache mit dem nusgeftelllen
Euralor verhandelt werden wirb.

K. l. Bezirksgericht Gotischer, a»
18. Mürz 1874.

(855 3) Nr. 687.

Dritte excc. Fcilbietung.
Vom l. l. BczillSgerichle Tschernembl

»iro bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Slerl von Pala Nr. 6 gegen Johann
Ionle von Thal Nr. 9 wegen schuldigen
113 fi 12 kr. ö. W (!.». o. in die cfelulioe
öfflnllichl Vtlsteigeiung der dem letzter«
zu dcn Parzellen Nr. 788 (Wiese mit Obst
sun,ml Klllcr und Gclrcidtlaften); Parz.-
Nr. 549' / , (Weingarten) und dem Far-
ler-lrautanlhcile ftul» Parz..Nr. 589 der
Steurrgemeinde Thal zustehenden Besitz-
und Gcnußlcchlt im gllichtlich eihobenen
SchatzungSwtllhe gewilligt und zur vor«
nahmc derselben die dritte efec Feilble»
tungs-Tagsatzunq aus den

22. M a i I 8 7 4 ,

vormittags um 9 Uhr, in der hielgerichtl.
»mlslanzlt, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Genusse«-
rechte auch unter dem Schätzungswerts«
an den Meistbietenden hinlongegeben
werde»!.

Daß Schatzungsprolololl, der Grund»
buchStllract und die ^icitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewobn,
lichen »mlSstundcn eingesehen werden

K. l. Bezillsgciicht Tlchernembl. a»
29. Iünntr 1874.
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Tant und Anempfehlung.
Mit vorliegenden Heilen statte ich dem hochverthttcn Publicum VaibachS fllr dessen zahl-

reichen Zuspruch in meiner fUheren Rlftcmration ,ur „goldenen TchnaUe" Mlinc» verbind-
lichften Tanl ab. indem ich ,nir gleichzeitig da« Pergnilgen veischafsc, dem hochgeehrten Pnbllcum
d« Anzeige zu erstatten daß ich mit l . M a i V . J . die Gasthauslocalitäten sammt Hofplanlage »m

H o t e l E"CLropau
de« Herrn l>uk« I l lu iv r Übernehme (!<X>4 —l)

E« w,lb. wie stet«, meine Hauptaufgabe sein. die p. l. Gäste m i t vorzüglichem O»-»»
z r i»» ,» ^r«^«<^< » »>v< l n , m i t au«ac;eichne<em » i « ^ (^ lr. pr Seidel) nnd m,t
den schmackhaftesten »»jp<;»»<«» bei bi l l igsten, Preise sorgfältigst zu bedienen.

Zugleich eröffne ich em Abonnement ftlr die ^ i c t » ^ » l « > « ^ und bitte da« hoch
g«hrte Publicum um zahlreichen Vcsuch. Hochachtungsvoll

.bach.«pri^ M a r i e Z ichrcr .

Sogleich zu vermiethen
h ^ (395-2)

VllsthllNoloclllitaten
im Hause N r . 18 wradischavorstaot. Nu«-
lunft ertheilt der Eigenthümer im Hause Nr. l9.

EnYibttok
ist in der Theatergasse H.-Nr. 45
nächst der Franzensbrücke, zu Mi-
chaeli 1. J. beziehbar, zu vermiethen.

Näheres daselbst bei

M. RantL
(397—1) « i . »53.

Edict
zur Einberufung dcr Verlassenschafls«
Gläubiger der verstorbenen J u l i a n a

Laznik.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Ratfchach

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenfchaft der am 7. Juni
1860 verstorbenen Juliana Vaznil cine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bel diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

2 7. M a i l. I .
10 Uhr vormittags zu erscheinen oder
oi« dahin ihr Gcsuch schriftlich zu über»
reichen, widtigens denselben an die Ver«
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlen der
««gemeldeten Forderungen erschöpft willde,
lein weiterer Anspruch zustünde, als in-
soferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
21^ Mürz^874^
(972 -2 ) Nr7 2074,

Curatorsbestelluuq.
Von dem l, l. Bezirksgerichte Feistriz

wild bekannt gemacht-
Es sei dem Nachlusfe des mdrj. Joslf

Moic. dann des Andreas Roic, der Ehe»
leute Michael und Maria Roic und der
Katharma Stemberger und deren unbe-
lan»»«n Erben zum Behufe der Empfang-
nähme dcr ditsger>chtlichen in der Efecu»
tio, «sache der l. t. Finanlplvcuralur ^a i '
bach acgen Josef Roic von Perbica Nr. 20
erfiossencn Realf'ilbittungsbeschelde vom
N . ?iooember 1873. g . 9211, von !/
bis 4/. und der weitern in dieser Execu
tionesache allenfalls noch zu ergehenden Er»
ledigun^en Herr Franz Veniger von Dor»
negg als curator »ä acwm aufgestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
Milrz l874.

(968—3) Nl. 3480.

Zweite erec. Feilbletung.
Bom k. l. Vezi'lsgerichle «delsberg

wild im Nachhange zu dem Edkte vom
?. Februar 1874. Z 1379. in bei Efecu.
tionssache der Maria Prclesnig von
«l'elsberg gegen Varlholmä ^ lc von
Peteline pcw. 315 si c. ». c bekannt
gemocht, daß zur ersten RealfeilbietungS«
taqsahung am 10. April d. I lein Kauf-
lustiger erschienen ist. neehilb am

12. Mai l. I
oormlttaq« 10 Uhr zur zweiten Tagsa»
tzung gtschritlln »erden wild.

K l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
13. »prl l 1874.

(948—3) Nr. 2406.

Curatorsbestellung.
Vom k. l . Lcmdesgcrichte Laibach

wird mit Bezug aus das Edict vom
14. März 1874, Z. 1502, betref-
fend die erec. Feilbietung der der
Frau Anna Klemens gehörigen Haus-
realitat Consc.-Nr. 155 acl Magi-
strat Laibach bekannt gemacht, daß
für die angeblich verstorbenen Tabu-
largläubiger Dr . Franz Nuß, Dr .
Alois Ruß und Alois Bachmann und
beziehungsweise für deren unbekannte
Rechtsnachfolger zur Wahrung ihrer
Rechte in der erwähnten Executions-
angelegenheit der hierortige Advocat
Herr Dr . Anton Pfeffern als cn-
i-ator aä actum bestellt worden ist.

Laibach, am 1 1 . Apri l 1874.

(971—2) «V. 2075.

lzuratorsbestelluttg.
Von dem l. l . Bezirksgericht« Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei dem Nachlasse des Johann

Zadnik, dann des Georg, Marinta und
^'ucill Zadnit resp. deien unbekannten
Erben, dann dem unbekannt wo befind-
lichen Anlon Zadnil zum GeHufe der
Empfangnahme der diesgerichllichen in der
Efecutionssache der l. l. Finanzprocuratur
Laibach gegen Josef Zadnil von Cele Nr. 3
erfiossenen Realfeilbletungebescheide vom
9. November 1873, Z. 9172, von I ,
bis 5/. und der weltern in dieser Efecu-
tionssache allenfalls noch zu ergehenden Er»
ledigungen Herr Franz Bcniger von Dor»
negg als cumtor »ä actuiu aufgestellt
worden.

K. k. Vezlrtegericht Feistriz, am 25sten
März 1874.

( 9 0 4 ^ 2 ^ Nr. 1295.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirtsgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

L« fei über Ansuchen des Martin
Pliman von Tüplitz die «fcc. Persteige«
rung der dem Johann Grahel von Nr«
fische gehörigen, gerichtlich auf 930 fl, ge«
schätzten, im Grundbucht Wallender« ww. I,
p2l^. 3, Urb »Nr. 28 vor kommenden Rea<
lililt bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagscchuogen, und z»ar die erste auf den

20. M a i ,
di« zweit« auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

20. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angeaeben werden wird.

Die Ncitationsbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie da« Schützungsprotololl und der
Gtundbuchserlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

lt. l . Vezirlsgericht Littai, am 2len
Mürz 1874

(960-3 ) Nr. 1702.

Edict
zur Einberufung der NerlassenschaftsgläU'
biger nach Hltrn Johann Resch, Pfars-

dechant aus Krainbulg.
Pon dem l. t. Bezirksgerichte Kram-

bürg werben diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft des am 17ten
März 1874 mit Testament verstorbenen
Pfarrdechantes Herln Johann Resch von
Krainburg eine Forderung zustellen haben,
aufgefordert, bei diefem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche am

30. M a i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigenS denselben an die Nerlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemelde»
ten Forderungen erschöpf« wiirde, kein wei»
lerer Anspruch zustUnde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Vezirlsgerichl Krainburg, am
30. März 1874.

(926 -3 ) Nr. 1143.

Executive
Nealitütett-Verfteigcruttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen deS Anton To»
mazii von Zalog die executive Versteige«
lung der dem Kasper Dolinsel resp. dessen
Verlaß gehörigen, gnichtlich auf 50 fi.
geschätzten, im Gnmdbuche Habach Grob.»
Folio 8 und Urb.Nr. l2 vorkommenden
Nealililtenhälfle in Poschlnik bewilligt und
hiezu drei FeilbielungS»Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

29. M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i

und die dritte auf den
30. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schatzungswerlh, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hlntange»
geben werden wird.

Die Licitalwnsbcdillgnisse, wornach
insbesondere jeder ^icllant vor gemach-
tem Anbote ein l0perz. Vabium zu Han-
den der ^icitationscommlssion zu erleger
hat, fowie das Schätzungsprolotoll und'
der Grunbbuchscflract können in der dies-
gcrichtlichm Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kiainburg, am
1. Mürz 1874.

(907—3) Nr. 1291.

Executive
Realitäten-Verfteigeluug.

Pom l. l, Vezillsgerichte iiiltai wird
besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ostanl!
von Zagorica die exec. Belstelgermig der̂
dem Martin Komar von Ielene gehör!»
gen, gerichtlich auf l 505 fl. geschützten, im
Grundbuche Gallenegg 8ud Urb'Nr. 50
1'H .̂ iiO5 vollommcndell Realität bewil«
llgl und hiezu drei FeNbielungs - Tag«
sahungen, und zwar dle «fte auf den

2. J u n i ,
die zweite auf den

2. J u l i

und die dritte auf den
3. August 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oelichtstanzlei mit dem Anhange^
angeordnet worden, daß die Pfandrealilat
bei der eisten und zweiten Heilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der kicitationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsplolololl und der
Grundbuchslftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wtlden.

5. t. Vezillsgerlcht M ta i , <uu 2len
März 1874.

(796—2) Nr. 1596.

Elilmenmss
an Maria König wieder vcrehel. Wl>»

und Veonhaid W e i ß von Verdreng.

Von dem l. l, Gezirlsgerichle G°"'
schee wird der Maria König wieder «^
ehelichten Weiß und dem ^conhard Vw
von Verdrcng hiermit erinnert:

Es habe Gcra Voldin von Hornblll!
wider dieselben die Klage auf 1 6 ^ '
<:. ii. c. «ud nr»O8. 20. Mäiz ls?4,
H. 1596, hieramts eingebracht, woliM
zur summarischen Verhandlung dit T«^
satzung auf den

22. Mai l. I.,

flüh 9 Uhr. mit dem Anhange des s ls
dcr Nllcrh. Entschließung vom 18. 2!«°'
ber 1845) angeordnet und den Gellazt»
wegen ihres unbekannten Aufenthalt
Chriftof Benler von Reinthal als cB'
tor llil llctum auf ihre Gefahr und lll'
sten bestellt wurde.

Desscn werden dieselben zu dem«»"
verständigt, daß sie allenfalls zu ltch"
Zeit felbst zu erscheinen oder sich « ^
anderen Sachwalter zu bestellen und »^.
namhaft zu machen haben, widrigcis^
Rechtssache mit dem aufgestellten 2»"""
verhandelt werden wird. ^

K. t. Ge^illsgericht Goltschct, "
21. März 1874.

(908 -3 ) Nr. 1 ^ .

Executive
Rcalitätell-Velfteil,clM

Vom l. l. Bezirksgerichte Liltai M°
bekannt gemacht: . . .

Es sei über Ansuchen der ltt!",
Mulh von Mtl l i die efccutive bcrst^
rung ber dem Franz Podobnil von ^°
golica gehörigen, gerichtlich auf 250s>'A
schühlen Weingarlenrealilül Berg '^ l -^
a<i Slallenegg bewilligt und hiei" ̂ ,
Feildietungs.Tagfatzungen, und zv"
erste auf den

2. J u n i .
die zweite auf den

2. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1 8 7 4 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis l^ .«,
in der Gerichlslanzlei mit dem M . ^
an^eoldnet woroe,,, daß die W ^ ! " ^
bei der ersten und zweiten 3 " ' ^ ,
nur um ober über dem Schäyuns^

l bel der drillen aber auch uutcl dM
hlntanqegeben werden wird. ^

Die öicitationsbcdingnlsse, " ^
insbesondere jeder Militant vor « UHi!!
Anbote ein lOperz. Vadium z > l ^
der tticltationscommission zu er l< ^
sowie das Gchützungsprotololl " ^
Grundbucheeftract lonncil in b < ^ ^
sichtlichen Registratur eingesehen ^ ̂ n>

K. t. Bezirksgericht ^ittal, <""
Mürz 1874.

Fleisch-Tarif .,.
in der Stadt Laibach l"

Monat Mai ' " ^ > < "

" ' — i K t ^ i
1. Lortc 4 5f

(Fleisch bester Qualität): ß ^
1. Noftbr»t,n tt- ^ - ^
2. l'unglnblllttn ^ - « ^ z?
.'l. KrenMcl ^ «s„nl> . s0
4. «aissrstttc, s P ' " "°
5». Schlilsselürtel
ii. SchwelsstUck 1

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität):

7. Hmlllhlll« zs
X. Gchlll»,lfti»ck «fund. 2b
:,. «ippenstnck ^ '

l<). Oderwficht

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualitüt):

n . ssl,ischl°ps . l?
" 6°l« «fund- ^

l^l. BrustftUcl M
15). W°b,n,chmltn 1 ag„bes^

Magistrat der l / - ^ ^ .
îaibach, am 28. «pl ' l ^ ^

I » < » » G«l«> <,« Iz»«z » «l«i»»»tzl ä g«tz«r V«»»«r^


